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Aktuell und zeitgemäß 
 

Wir geben uns große Mühe, unsere   
Homepage www.rainman.at am Laufen-
den zu halten, zu erweitern und neue 
Möglichkeiten aufzugreifen.  
 

In den letzten Wochen haben wir eine 
moderne und sichere Form des Online-
Spendens eingebaut. Auf unserer Home-
page finden Sie jetzt einen Spendenbut-
ton, der Direktspenden über ein Spen-
denformular ermöglicht, auch in jedem 
Newsletter wird er künftig integriert sein.  
 

Wir versichern, dass wir mit Ihren wert-
vollen Spenden verantwortungsbewusst 
umgehen. Jährlich werden wir von unab-
hängigen Fachleuten zweifach überprüft: 
für das Finanzministerium wegen der 
Spendenabsetzbarkeit und zusätzlich im 
Rahmen der Spendengütesiegelvergabe, 
wobei in diesem Fall besonders die inter-
nen Vorgänge beleuchtet und die zweck-
gebundene Verwendung der Spenden-
gelder kontrolliert werden.  
 

All jenen, die uns immer wieder unterstüt-
zen und dadurch helfen, Wünsche Wirk-
lichkeit werden zu lassen und Projekte 
für Menschen mit Autismus umzusetzen, 
danken wir ganz besonders.  

Termine: 
 

27.11. 2014 
Weihnachtsbasar  

17.00 bis 20.00 Uhr 
Wien 18, Semperstraße 20 / 2-6 
 

28.11. 2014 
Weihnachtsbasar 

15.00 bis 19.00 Uhr 
Besuchen Sie uns! Glühmost, Brötchen 
und Produkte unserer Werkstätten. 
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Dank und Rückblick 
 

Schon werden die ersten symbolischen 
Päckchen für unsere Weihnachts-
Spendenaktion geschnürt, die Vorberei-
tungen für den Basar laufen und die 
Menschen unserer Tagesstätten machen 
sich Gedanken über ihre Weihnachts-
wünsche.  
 

Rasch zog der Herbst vorüber, den   
nahenden Winter spüren wir, ein Hauch 
Advent wird fühlbar. Zeit, zurück zu bli-
cken und zu danken für mannigfache 
Hilfe. Viele von Ihnen haben uns in die-
sem Jahr unterstützt und sehr viele ha-
ben mit ihrer Unterschrift mitgeholfen, 
dass auch in Wien anlässlich des Welt-
Autismus-Tages ein sichtbares Zeichen 
gesetzt wurde und Brücken und Gebäu-
de blau beleuchtet waren.  
 

Mit dieser Aktion wurden einige Entwick-
lungen eingeleitet: Die Öffentlichkeit hat 
Autismus wahrgenommen, offene Men-
schen stellten sich an unsere Seite, wei-
tere Schritte der Vernetzung wurden 
getan. Immer größer wird die Zahl der 
Betroffenen, immer massiver der Druck 
auf viele Familien, immer drängender die 
Notwendigkeit, mehr Hilfen für Men-
schen mit Autismus und deren Familien 
zu schaffen. Im Juni wandten wir uns an 
den damaligen Gesundheitsminister mit 
der Bitte, unsere Anliegen und Nöte zu 
hören und uns mit unserer Expertise so 

weit wie möglich einzubinden. Es fehlen 
„erreichbare“ Stellen bei Kriseninterventi-
onen und österreichweit Beratungszent-
ren, wo vor allem Eltern Hilfe finden und 
Frühförderung angeboten wird.  
 

Bis heute erhielten wir auf den einge-
schriebenen Brief keine Antwort. Damit 
man uns nicht weiter ignorieren kann, 
wird es nötig sein, gemeinsam zu han-
deln.  
 

Im Herbst gab es von engagierten Müt-
tern mehrere beachtenswerte Aktionen 
in Wien und im Burgenland. „Vereint sind 
auch die Schwachen mächtig!“, sagt ein 
bekanntes Dichterwort. Bitte gehen Sie 
auch 2015 ein paar Schritte des Weges 
mit uns. Danke! 



 

Lebensqualität für Menschen  
mit Autismus 
 

Neben der Erhaltung und dem Ausbau 
des Angebotes in unseren Tagesstätten 
haben wir uns zu Jahresbeginn zwei 
weitere, große Ziele gesetzt. 
 

Durch unsere Unterschriftenaktion und 
Aktivitäten zum Welt-Autismus Tag 2014 
wollten wir zu mehr Aufmerksamkeit 
und Bewusstsein für das Thema Autis-
mus und die Anliegen der Betroffenen 
aufrufen.  
 

Denn obwohl Autismus eine weit verbrei-
tete Beeinträchtigung darstellt, so ist sie 
doch noch wenig bekannt. Tatsächlich 
gibt es in akuten Notfällen in Österreich 
nach wie vor keine Anlaufstellen für 
Betroffene und ihre Angehörigen.  
 

Wir geben auch in Zukunft unser Bestes, 
um beide Themen öffentlich zu machen 
und die Lebensqualität der Betroffenen 
zu verbessern. 

Eine Ruhezone für die Tages-
stätte Teschnergasse 
 

Für Menschen mit Autismus, die beson-
ders sensibel auf die Herausforderungen 
des Alltags reagieren, sind individuelle 
Ruhephasen eine Grundvoraussetzung. 
Ruhezonen dienen als Ort des Rückzugs 
und geben Ruhe und Kraft, bevor es 
wieder an die Arbeit geht. 
 

Leider fehlte lange Zeit in der Tagesstät-
te Teschnergasse das Budget, um die 
dortige Ruhezone zu erweitern. Zwar 
hatten wir endlich eine Lösung gefunden, 
den begrenzten Raum optimal zu nut-
zen, aber es fehlten 5.000 € für die Aus-
stattung. 
 

Mit Ihrer Unterstützung und dank dem 
Entgegenkommen der Tischlerei Ehe- 
bruster und der Firma Höglinger  haben 
wir es geschafft. 

 
 

Dank Ihrer zahlreichen Unterschriften 
hat Wien heuer erstmals an der inter-
nationalen Kampagne ‚Light it up blue‘ 
zum Welt-Autismus Tag teilgenom-
men. Auch konnten wir dank Ihrer 
Spenden wichtige pädagogische För-
dermaßnahmen in unseren Tages-
stätten erhalten und weitergeführen.  

 

Heute ist der neue Ruhebereich in der 
Tagesstätte Teschnergasse bereits 
ein gern genutzter Ort für vertrauliche 
Gespräche oder kleine Pausen von 
der Betriebsamkeit in der Holz– und 
Keramikwerkstätte. 
 

Dank für Ihre große Hilfe! 

Danke für Ihre Unterschrift!        Danke für Ihre Spende!                            Danke für Ihr Vertrauen!             PROJEKTRÜCKBLICK 2014 

 

iPads als Lernhilfe -  denn für‘s 
Leben lernen wir! 
 

Tablet PCs haben viele Vorteile. Sie 
sind  einfach zu bedienen, können 
interaktiv mit Sprachausgabe genutzt 
und überall hin mitgenommen wer-

den. Ein weiterer, wenn nicht der größte 
Pluspunkt ist, Lernspiele am PC sind bei 
unseren „Rainpeople“ überaus beliebt. 
 

Viele Betroffene können die Körperspra-
che anderer nicht deuten. In ausgepräg-
ten Fällen fehlt Sprache als Kommunika-
tionsmittel. Beides kann mit speziellen 
Programmen und Apps spielerisch geübt 
und gefestigt werden.   
 

Natürlich kann ein iPad die persönliche 
Betreuung nicht ersetzen. Aber es kann 
sie sinnvoll ergänzen.  
 

Mit den bisher eingegangenen Spenden 
können wir bereits zwei der insgesamt 
vier benötigten iPads inkl. Schutzhüllen 
finanzieren.   

 

Weihnachtspackerl-Aktion 
 

Wie schon in den Vorjahren starten wir 
auch heuer wieder unsere traditionelle 
Weihnachtspackerl-Aktion. 
Mit Ihrer Hilfe  und Ihren Spenden kön-
nen wir auf diese Weise einige          
ganz persönliche Wünsche der „Rain-
people“ in unseren Tagesstätten Sem-
perstraße und Teschnergasse erfüllen.  
 

Besonders beliebt sind heuer interaktive  
Lernspiele und Apps, Bücher und Bälle, 
aber auch Webrahmen, Musik- und Hör-
spiel-CDs sind auf den gemalten 
Wunschzetteln zu finden.  
 

Bitte helfen Sie mit! 
Jede Spende ist ein Geschenk 
für die Menschen in unseren  
Tagesstätten! 

 

Mit Ihrer Spende und Ihren Mitglieds-
beiträgen helfen Sie uns, Menschen 
zu fördern und zu unterstützen, die 
einfach etwas mehr brauchen. Mehr 
Unterstützung, mehr Geduld und mehr 
Zuwendung.  
 

Danke, dass auch Sie uns Ihr 
 Vertrauen schenken! 

  
Bitte helfen Sie mit! Wie schon in den 

Vorjahren  werden alle SpenderInnen 

auf symbolischen Weihnachtspa-

ckerln in der Auslage der Tagestätte 

Semperstraße namentlich genannt.  
 


